
Innovationen aus Tradition

Im Jahre 1919 gründete Ernst Stackmann 

in der Langen Straße in Buxtehude sein 

Kaufhaus mit Textilien und Konfektionsklei-

dung. Hier ist heute noch der Stammsitz des 

inzwischen zum traditionsreichen Bestandteil 

der Buxtehuder Altstadt gewordenen 

Familienunternehmens. Die Geschäftsleitung 

hat es nunmehr in der dritten Generation 

verstanden, den sich ständig verändernden 

Anforderungen im Einzelhandel gerecht zu 

werden. Heute leben über 300 Mitarbeiter 

die Firmenphilosophie „Dem Kunden ein 

hochqualitatives umfangreiches Angebot 

kompetent und freundlich bereitstellen!“ Dass 

sich traditionelle Kaufmannstugenden und 

ein Gespür für den Zeitgeist hervorragend 

ergänzen, spürt der Besucher beim Betreten 

des Kaufhauses sofort: Nach Warengruppen 

strukturierte Abteilungen mit aufmerksamen, 

unaufdringlichen Mitarbeitern und einem 

Kinderhort, in dem die Eltern ihren Nachwuchs 

wohl aufgehoben wissen. Ein informativer 

Internetauftritt mit aktuellen Angeboten 

und einem virtuellen Modejournal runden 

das Bild ab. Vielleicht lässt die Einbezie-

hung von Hase und Igel in eine gegossene 

Metallplatte mit dem Namen Stackmann 

in der Kaufhausaußenwand die Deutung  

zu, dass man wie im gleichnamigen Buxtehuder 

Märchen, den „großen“ Hasen in der Branche 

als pfiffiger Igel immer einen Schritt voraus 

sein will. 

Kostenfaktor Ladendiebstahl

Wettbewerbsfähigkeit im Einzelhandel setzt heute  

eine strenge Kostenkontrolle in allen 

Bereichen voraus. Einer der größten 

Kostenfaktoren ist der Ladendiebstahl. 

Bekommt ein Händler dieses Massenphänomen 

nicht in den Griff, muss er den Wert der entwen-

deten Waren in sein allgemeines Preisniveau 

einrechnen, was zu höheren Preisen und damit 

abnehmender Wettbewerbsfähigkeit führt.

Zur Vorbeugung von Ladendiebstahl gibt 

es zahlreiche Methoden. Neben einer 

übersichtlichen Warenpräsentation und 

elektronischen Warensicherungsetiketten 

hat sich die Videoaufzeichnung als besonders 

wirkungsvoll erwiesen. Allerdings ist es mit 

dem „sturen“ Speichern von Kamerabildern 

nicht getan. Die Flut an Videomaterial ohne die 

Möglichkeit einer elektronisch unterstützten 

Analyse ist viel zu aufwändig und führt nicht 

zum gewünschten Ergebnis.

Stackmann ließ sich durch den Präventiv-

berater der Polizei informieren und erhielt 

die Empfehlung für ein intelligentes Kamera

system mit der Möglichkeit der Täternachver-

folgung. Dies ist eine besonders gute Waffe 

gegen Bandendiebstähle.

Auf der Suche nach einem geeigneten 

Systemanbieter schauten sich die Geschäfts- 

leitung und EDV-Leiter Harald Uhlendorf 

auf der CeBIT 2006 um. Am MOBOTIX- 

Stand verdichtete sich schnell ihr spon- 

taner Eindruck, dass sie hier die Lösung 

ihres Problems finden würden. Im Nach- 

gang zu diesem Messebesuch nahm 
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Matthias Klindworth von der Hamburger 

Niederlassung des MOBOTIX-Partners ADS 

Networks Kontakt mit Stackmann auf und 

erstellte nach einer gründlichen Bedarfsanalyse 

vor Ort ein differenziertes Angebot.

MOBOTIX-HiRes-IP-Kameras zur Waren

sicherung

Zur Auftragserteilung führten neben der 

qualifizierten Beratung zahlreiche tech-

nologisch begründete Gesichtspunkte, die 

für die MOBOTIX-Lösung sprachen: Brillante, 

hochaufgelöste Bildqualität, minimierte 

Datenlast durch umfassende Möglichkeiten 

der Datenvorverarbeitung, Ereignisdetek-

tion in der Kamera und Kompression der 

Datenstreams, Integration der Kameras in das 

ohnehin vorhandene IP-Datennetzwerk, Einsatz 

von Standard-PCs als Videoserver, lizenzfreie 

Leitstandssoftware MxControlCenter, Erweiter-

ungen und Modifikationen problemlos auch in 

Eigenregie und ein geringer Energieverbrauch 

sind nur ein Auszug der Funktionalitäten. 

In das dezent-ansprechende Gehäuse der 

überwiegend als Half-Dome-Deckenkamera 

eingesetzten MOBOTIX-Type D12 sind zudem 

ein Passiv-Infrarot-Bewegungsdetektor, 

Mikrofon und Lautsprecher integriert, was als 

Zusatznutzen die Attraktivität des MOBOTIX-

Konzepts weiter steigert. 

ADS Networks unterstützte bei der Planung, 

Erstmontage und Vorkonfiguration sowie der 

Inbetriebnahme des Kamerasystems. Support 

wird wegen der enormen Anlagenzuverläs-

sigkeit von ADS-Networks-Mitarbeiter Mat-

thias Klindworth nur bei Bedarf und nicht 

über einen Wartungsvertrag geleistet. Bei 

Softwareproblemen ist dazu meist noch nicht 

einmal ein Besuch vor Ort erforderlich, sondern 

ein Fernzugriff als Administrator genügt. Das 

trägt zu den geringen mit Erwerb, Errichtung 

und Betrieb verbundenen Gesamtkosten der 

Investition (Total Cost of Ownership TCO) bei.

Prävention statt Strafe

Insgesamt 63 Kameras sichern die 

Verkaufsräume. Dabei wird kein Wert auf 

deren möglichst unauffällige Anbringung 

gelegt. Vielmehr soll der Kunde vor Betreten 

des Kaufhauses durch Schilder auf die Kamera

überwachung hingewiesen werden. Schließlich 

ist das primäre Ziel nicht das Erwischen 

eines Diebes, sondern die Vermeidung des 

Diebstahls. Wird dieser trotz Warnhinweises 

verübt, dann hat sein Verursacher allerdings 

schlechte Chancen. Selbst wenn er nicht „in 

flagranti“ ertappt wird, kann er mit einer 

zeitlichen Verzögerung über die Auswertung 

des aufgezeichneten Videomaterials erkannt 

werden. So wurden schon zahlreiche Diebe 

nachträglich von Polizeibeamten durch 

Videorecherchen identifiziert. Als besonders 

Alles im Blick dank hochauflösender 
Netzwerkkameras
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hilfreich hat sich die Megapixelauflösung der 

Kameras erwiesen. Sie ermöglicht stets die 

volle Bilderfassung und ein virtuelles Pan, Tilt 

and Zoom (Schwenken, Neigen und Vergrößern) 

im hochaufgelösten Bildmaterial. Eine erhöhte 

Erfassungsrate der Diebstähle mit weniger 

Kameras im Vergleich zu herkömmlichen 

Kameraüberwachungssystemen ist die Folge.

Auf den Geschmack gekommen 

Die überaus positiven Erfahrungen mit der 

MOBOTIX-IP-Kameratechnologie haben zu 

vielen weiterführenden Ideen geführt. So 

wurde das in unmittelbarer Nachbarschaft 

zum Haupthaus gelegene Intersport-Kaufhaus 

mit Glasfaserkabel zu minimalen Kosten an den 

zentralen Überwachungsserver angebunden.

In Zukunft sollen die Ausleuchtung weiter 

detailliert und das kaufhauseigene Parkhaus 

in das Sicherheitskonzept einbezogen werden.

Übrigens wird der Spielbereich der kaufhaus

eigenen Kinderkrippe auch von MOBOTIX-

HiRes-IP-Kameras gesichert, damit sich die 

Eltern beruhigt ihren Einkäufen in diesem 

sympathischen Kaufhaus widmen können.


